
Deutsche Meisterschaften im Bogenschießen WA im Freien 2018  

 

Die schöne hessische Kurstadt Wiesbaden stand von Freitag, 17.08. bis Sonntag, 19.08.18 bei bestem 
Wetter ganz im Zeichen des Bogensports. Zum ersten Mal wurden hier die Wettkämpfe um die Titel 
durchgeführt und zum ersten Mal wurde ein neuer Zeitplan angewendet. 
Auf dem großen Sportplatz in Wiesbaden-Dotzheim kämpften alle Klassen um Medaillen oder um den 
Einzug ins Finale. Die Medaillen-Finals selbst fanden am Samstagnachmittag und Sonntag vor dem 
Wiesbadener Kurhaus in der eigens dafür aufgebauten Wettkampfarena statt. 

 

Freitag früh waren mit Recurve Master, Master weibl., Senioren und Seniorinnen sowie Blankbogen 
Damen und Herren nur Klassen am Start, die kein Finale schießen.  
Am Nachmittag schossen Recurve Jugend m/w sowie Compound Damen, Herren, Jugend, Junioren 
und Master (Master schießt kein Finale). Direkt nach den Ehrungen begannen für die anderen Klassen 
die 1/8 bis Halbfinales um die Teilnahme an den Medaillen-Matches.  

 

Samstag früh, schon um halb 8h, starteten wieder in Dotzheim die Recurveklassen Schüler A m/w, 
Junioren m/w, Damen und Herren ihren Wettkampf. Nach der Ehrung der Schüler ging es auch für die 
Junioren, Damen und Herren um das Erreichen der Medaillenfinals. Zeitgleich ermittelten in der 
Wettkampfarena vor dem Kurhaus die Recurve Jugend und Compoundschützen ihre Sieger. 

 

Am Sonntag waren die Finalkämpfe der Recurve Junioren m/w sowie Damen und Herren für die 
zahlreichen Zuschauer wieder eine spannende Aktion.  
Präzisionssport auf allerhöchstem Niveau, gezeigt von sympathischen jungen Sportlern, fantastisch 
durch Großbildleinwand und Moderation auch den Laien verständlich gemacht, diese Aktion sollte 
„Nachbrennwert“ für den Bogensport haben. 

 

Für den PSSB waren 29 Starter qualifiziert, quer durch alle Disziplinen, es gab nur zwei Ausfälle: ein 
Schüler hatte leider kurz vor der DM einen Unfall, einmal war der Urlaub falsch geplant.  

 

Eine solch große Startergruppe hatten wir noch nie auf einer DM, schon das ist ein Erfolg und Zeichen 
für eine stete Arbeit in den Vereinen. 
Und es gab schöne Ergebnisse an beiden Tagen für unsere Sportler.  
Felix Claus, TG Waldsee und Michael Zahm/SV Bruchmühlbach erreichten bei Herren Recurve mit 597 
und 577 Ringen die Plätze 47 und 65. 

 

In der Masterklasse Damen sicherte sich Jutta Thümmler /SV Ramsen mit 595 Ringen und Platz 6 
einen Platz auf dem Treppchen. Sabine Landwich, Petra Degen und Gila Meinelt / alle TG Waldsee 
platzierten sich mit 553, 508 und 478 Ringen auf den Rängen 26, 30 und 31.  
Für die Master Damenmannschaft  der TG Waldsee gab es Rang 5. 

 

Joachim Neitzel / BSC Oppenheim  belegte bei den Master Herren Rang 8 / 621 Ringe, seine 
Vereinskameraden Kai Würz und Thomas Siegrist mit 594 und 521 Ringen Platz 38 und 83, als 
Mannschaft gab es für die Master des BSC Oppenheim Rang 5.  
Horst Zahneißen/ SSV Hatzenbühl kam mit 601 Ringen auf Platz 27, Hans Rausch/ SG Mainz und 
Reiner Nostadt / TSG Schwabenheim  mit 588 und 568 Ringen auf Platz 51 und 71.  

 

Bei den Senioren belegte Hermann Hahnfeld /BSV Bornheim mit 597 Ringen Rang 7 wie im letzten 
Jahr, Lutz Hiller/ BSF Siebeldingen mit 589 Ringen kam auf Rang 12. Inge Fried / SV Wörth, erreichte 
mit 595 Ringen Platz 8 bei den Seniorinnen. 

 

Karlheinz Clauter / BSC Oppenheim und Tamara Gernert / SG Ludwigshafen erreichten in Blankbogen 
Herren und Damen mit 560 und 470 Ringen Platz 9 und 16.  

 

Danijel Marosevic/SV Wörth war mit Platz 50 bei 608 Ringen bei Herren Compound nicht recht 
zufrieden. Für Holger Conrad/BS Dahn und Gregor Glas/ BSC Haßloch-Neustadt ergaben 635 und 608 
Ringe bei Master Compound Rang 21 und 41. 

 

In Jugend Recurve hatten wir drei Starter. Bei Jugend weibl. belegte Maren Zimmermann/SV Ramsen 
mit 523 Ringen Rang 23, in Jugend für Max Roßmiller / ESV Landau und Joshua Junga / BSC Worms-
Pfeddersheim gab es mit 569 und 558 Ringen Platz 34 und 36,  

 

Am Besten „verkauften“ sich die Schüler A: alle drei Jungs haben Plätze im guten vorderen Drittel. 
Samouel Henrich / BSC Worms-Pfeddersheim sicherte sich mit 663 Ringen die Bronzemedaille,  
Marius Laur / ESV Landau und Eric Zahn / SV Wörth lieferten sich ein ganz enges Duell und landeten 
beide mit 644 Ringen auf Platz 9 und 10. Paula Noll / SG Landstuhl kam bei ihrer ersten DM mit  
496 Ringen auf Platz 27 bei Schüler A w.. 
 
 


